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Flurnamenwanderung mit Werner Vogt

Im Rahmen des 
Projekts „Natuviel-
falt in der Gemein-
de“ findet am 
Sa., 10. Sept. 2011 
eine Flurnamen-
wanderung statt. 
Treffpunkt:  
bei der Linde 
(St.Jakob-Kirche) 
um 13:30 Uhr. 
Dauer ca. 2,5 Std. 

Mitzubringen: Gutes Schuhwerk,  Wanderstöcke, Getränk.
Wir wandern durch wunderschöne Naturlandschaften und lernen die uralte 
Flurnamengebung unserer Vorfahren kennen. Erläuterungen begleiten von den 
Eiszeiten bis heute diese Landschaftsformung: Sandsteine der Flyschformatio-
nen, nacheiszeitliche Terrassen, Grundwasserströme, Vegetation, Äcker, Fett- 
und Magerheuwiesen, alte und neue Weinbauflächen, Entstehung der Feucht-
gebiete Unter- und Oberried. Wir wandern durch Kirchenquart – Unterried – Zilli 
–Quadras – Oberried – Ronklerbrunnen – Rungeline – Deschler – Moster – 
Balottes – Sandgrube – Monteschini – Jordan – Battagässle – Vanalgässle. 
Flurnamenexperte Werner Vogt, Bearbeiter des neunbändigen Vorarlberger 
Flurnamenbuches, führt uns in die Welt der Entstehung der Fluren und Flur-
namen. Alle Jungen und Junggebliebenen sind herzlich eingeladen. Wir entde-
cken gemeinsam einen Teil des Heimatdorfes Bludesch und seiner Umgebung.

Liebe Bludescherinnen, 
liebe Bludescher 
Der Alltag hat uns wieder. Ich hoffe, 
Sie haben Ihren Urlaub stressfrei hin-
ter sich gebracht, auch wenn der Him-
mel nicht immer so gelacht hat, wie wir 
uns das eigentlich alle gewünscht hät-
ten. Unsere Kinderbetreuungseinrich-
tungen und die Ortsvereine haben ein-
mal mehr dafür gesorgt, dass bei den 
Kindern keine Langeweile aufkommt 
und die Ferien nicht zu lang werden. 
Ich darf mich hier bei allen für ihren 
Einsatz bedanken, besonders bei Anja 
Susan Dietze, Doris Hammerer und 
Vroni Müller, die die organisatorischen 
Fäden für die Ferien-Kinderbetreuung 
perfekt gezogen haben. Jetzt beginnt 
bald wieder der Kindergarten- und 
Schulalltag und ich darf allen ein ge-
sundes und erfolgreiches Ausbildungs-
jahr wünschen. 
Auch in der Gemeinde gibt es im Herbst 
einige Veränderungen. Im Gewerbe-
park Blumenegg zieht die Vorarlberger 
Lebenshilfe mit einem „Brockenhaus“ 
ein. Auf 900 Quadratmetern werden 
künftig verschiedene Gebrauchs- und 
Ziergegenstände, teils neuwertig, teils 
gebraucht zum Verkauf angeboten. 
„Brockenhäuser“ gibt es bereits in Sulz 
und in Lochau, jetzt will die Lebenshil-
fe auch im Oberland mit einer solchen 
Einrichtung starten und damit auch 
teilqualifizierten Arbeitskräften eine 
Chance geben.  Mit der Renaturierung 
des Schwarzbaches von der ehemali-
gen Jussel-Mühle bis zur Ortsgrenze 
Thüringen gibt es neben dem Hoch-
wasserschutz vor allem auch ortsbild-
gestalterisch eine Verbesserung. Auch 
im gesellschaftlichen und kulturellen 
Bereich verspricht der Herbst „heiß“ zu 
werden. 
  

Das Projekt „familie plus“ wurde mit einer Auftakt-
veranstaltung seitens der Vorarlberger Landesre-
gierung in der Gemeinde Bildstein gestartet.  fami-

lie plus ist ein 
österreichweit ein-
zigartiges Angebot, 
eine Vlbg. Innovati-
on, die im Rahmen 
der Initiative „Kinder 
in die Mitte“- Mitein-
ander der Generatio-
nen“ entwickelt wor-
den ist. familie plus 

orientiert sich an Prozessen wie z.B. den e5-Gemeinden im Energiebereich. 
Ziel von familie plus ist es, Stärken und Ressourcen von Familien in allen Le-
bensbereichen in unserer Gemeinde zu fördern. Die Gemeindevertretung Blu-
desch hat einstimmig beschlossen an diesem Projekt teilzunehmen, deshalb ist 
die Beteilung der Gemeindebürger von großer Bedeutung. Wer zu diesem Pro-
jekt Vorschläge hat, oder aktiv mitarbeiten möchte, kann sich gerne bei Doris 
Hammerer Tel. 05550/2218-16 oder doris.hammerer@bludesch.at melden.



Info Gemeinde-Bauhof Erhebung des Wohnungsbedarfs 
Erschwingl icher 
Wohnraum, insbe-
sondere leistbare 
Mietwohnungen, 
ist mehr denn je 
gefragt, aber im-
mer schwerer zu 
bekommen – auch 
in der Gemeinde 
Bludesch. Abwan-
derung ist  die  
Folge, der es ent-
gegenzutreten gilt. 
Die Gemeinde Blu- 
desch überlegt da-

her gemeinsam mit der VOGEWOSI die Errichtung einer Wohnanlage an der 
Landesstraße – Mühleplatz. Die neu zu errichtende Wohnanlage würde ent-
sprechend den ökologischen Richtlinien der Landeswohnbauförderung im Pas-
sivhausstandard ausgeführt, alle Wohnungen würden durch Einbau eines Per-
sonenaufzuges und weitere Maßnahmen innerhalb der Wohnungen barrierefrei 
ausgestattet. Sie eignen sich daher auch bestens fürs Wohnen im Alter. Die 
Festlegung der Wohnungstypen und –größen (Anzahl und Nutzflächen der 2-, 
3- und 4-Zimmerwohnungen) sowie die Entwicklung eines Wohnprojekts insge-
samt erfolgen in enger Abstimmung mit der Gemeinde. Gleiches gilt für die Ver-
gabe der Mietwohnungen, welche ausschließlich über Vorschlag der Gemeinde 
vorgenommen wird. Die monatliche Miete inkl. aller Betriebs-, Lift-, Heiz- und 
Verwaltungskosten sowie Umsatzsteuer wurde uns von der VOGEWOSI mit rd. 
€ 8,50/m² Wohnnutzfläche bekannt gegeben. Eine 50 m² Zweizimmerwohnung 
würde somit monatlich rd. € 425,-- kosten. Bevor ein Projekt gestartet werden 
kann, ist eine Erhebung des aktuellen Bedarfs notwendig, welcher den Kriteri-
en der Wohnbauförderung entsprechen muss. Interessenten mögen sich daher 
zwecks Vormerkung in der Gemeinde melden.

Notfallkarte
Das Bundesministerium für euro-
päische und internationale Ange-
legenheiten hat eine „Notfallkarte“ 
aufgelegt, die bei Auslandsreisen in 
Notfällen sehr behilflich sein kann. 
Diese Notfallkarte wird im Scheck-
format ausgegeben und ist im Ge-
meindeamt Bludesch erhältlich. 

Orgel-Renovierung

Im Zuge einer aufwendigen Generalsanierung zwischen 1997 und 1999 wurde 
die aus der Elsässischen Silbermann-Schule stammende Orgel vom Schwei-
zer Orgelbaumeister Ferdinand Stemmer in den Originalzustand mit Stutzpedal 
und historischer Stimmung zurückgebaut. Die Bludescher Orgel ist mittlerweile 
Anziehungspunkt für Konzert-Organisten aus ganz Europa und gehört zu den 
sakralen Besonderheiten im Land. Jetzt musste die Orgel wieder einer aufwän-
digen Sanierung unterzogen werden, nachdem Schimmelpilz und Staub dem 
Meisterwerkel in den letzten Jahre arg zugesetzt haben. Zu hohe Luftfeuch-
tigkeit und mangelnde Durchlüftung sieht Stemmer als Hauptursache für den 
Schimmelbefall. Orgelpfeifen und das Orgelwerk wurden zwischenzeitilich ge-
reinigt, mit einem Spezialmittel imprägniert und wieder zusammengebaut. Die 
Gesamtkosten für die neuerliche Sanierung belaufen sich auf rund 25.000 Euro. 
Dank tatkräftiger ehrenamtlicher Mithilfe durch Rudolf Kurnik vom Bergöntzle-
Verein konnten die Kosten im Rahmen gehalten werden. 

Wir wünschen 
einen guten Start

Kindergarten Bludesch:
Mo. 12. Sept. 7:30 bis 11:30 Uhr
ab Dienstag, 13. September nor-
maler Kindergartenbetrieb.

Kindergarten Gais: 
Mo. 12. Sept. 7:30 bis 12:30 Uhr
Di. - Fr.   7:30 bis 12:30 Uhr
Di .+ Do.  13:30 bis  16:00 Uhr 

Vorsicht-Rücksicht

Wir bitten alle Haus- und Grundei-
gentümer, ihre Hecken und Sträu-
cher so weit zurückzuschneiden, 
dass diese die Verkehrssicherheit 
auf den Dorfstraßen nicht beein-
trächtigen. Bei Nichtbeachtung wer-
den diese Arbeiten von den Mitar-
beitern des Bauhofes erledigt und in 
Rechnung gestellt. 

Volksschule
Mo. 12.Sept. 07:40 Uhr 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Treffpunkt Schule für nicht katholi-
sche Kinder 08:20 Uhr 



Termine 

Das nächste Gemeindeblatt  erscheint am 
15. Sept. 2011.  Ankündigungen bitte an 
buergerservice@bludesch.at 
bis spätestens Freitag, 9. Sept.2011.

Gib Acht - Kinder haben Vorrang im Straßenverkehr
Für die Sicherheit der Kinder im Straßenverkehr sind alle verantwortlich, nicht 
nur Kinder und ihre Eltern. Zum Schutz der Kinder müssen alle Verkehrsteil-
nehmer − vor allem die Autofahrer − ihr Verhalten anpassen. Kinder machen 
im Verkehr Fehler, deshalb sind sie vom Vertrauensgrundsatz ausgenommen. 
Daher muss sich jeder Verkehrsteilnehmer entsprechend umsichtig und vor-
sichtig verhalten, wenn Kinder im Straßenraum unterwegs sind. Kinder haben 
im Verkehr beim Überqueren der Fahrbahn gesetzlich Vorrang. Autofahrer sind 
daher verpflichtet, Kindern eine sichere Querung der Straße zu ermöglichen 
– und zwar nicht nur auf Zebrastreifen, sondern auch an allen anderen Stra-
ßenstellen: Autofahrer müssen also anhalten, damit ein Kind sicher die Straße 
queren kann. Wo mit Kindern gerechnet werden muss, sollte die Geschwindig-
keit reduziert werden. 
Achtung Schulbus: Vorbeifahrverbot
Bei Schulbussen im Einsatz (orangefarbene Schülertransporttafel, eingeschal-
tete Alarmblinkanlage und Warnleuchten) darf auf keinen Fall vorbeigefahren 
werden. Die Fahrzeuglenker müssen anhalten – auch dann, wenn der Bus in 
einer Haltestellenbucht steht!

Sommerbetreuung Kinderclub Hotzenplotz 2011
Wieder einmal war die Som-
merbetreuung im Kinderclub 
Hotzenplotz durch Bludescher 
Kinder, als auch durch Kinder 
aus der Region Walgau  sehr 
gut besucht. Die Kinder im Alter 
zwischen 2 und 10 Jahren hat-
ten Zeit ausgiebig zu spielen, 
zu toben und sich bei unseren 
Themenwochen, wie Landle-
ben, Kreativ und Sommer, Son-
ne, Sand, kreativ, phantasievoll 

und wissbegierig zu zeigen. Sie bemalten T-Shirts, arbeiteten mit Naturmate-
rial oder haben die Sonne und das Wasser in unserem Garten genossen. Ein 
Höhepunkt zum Abschluss der Themenwoche Landleben, war der Ausflug mit 
allen Kindern nach Tosters in den „Ziegenhof Meckerle“. Dort erfuhren sie von 
der Bäuerin Gerda Harder sehr viel über ihre verschiedensten Tiere. Ebenso 
durften die Kinder die Tiere füttern, streicheln und auch das Pferd Emilia strie-
geln. Die Kinder vom Kinderclub Hotzenplotz und die Betreuerinnen bedanken 
sich nochmals recht herzlich bei Frau Harder für dieses tolle Erlebnis.

RFI-Freizeitpass und RFI-Geschenkmünzen 
Wie bereits angekündigt, wird die Regionale Frei-
zeit- und Infrastrukturgesellschaft RFI mit 31. Ok-
tober 2011 ruhend gelegt. Bis zu diesem Zeitpunkt 
gelten alle Ermäßigungen des RFI-Freizeitpasses 
uneingeschränkt. Bei den RFI-Geschenkmünzen 
„Walgauer“ ist der Ablauftermin der 15. September 
2011. Nach diesem Termin werden bei den RFI-
Partnerbetrieben keine RFI-Münzen mehr ange-
nommen. Bis zum 31. Oktober 2011 können RFI 
Münzen noch im Gemeindeamt Bludesch während 
der Öffnungszeiten rückgetauscht werden. Nach 
dem 31. Oktober gibt es allerdings keine Rück-
tauschmöglichkeit mehr. Wir bitten dies zu beach-
ten.   

Do. 08.09. Rechtsberatung ab 17 Uhr.  
Terminvereinbarung im Bürgerservice 
der Gemeinde Bludesch 05550/22 18

Fr. 09.09. Hofstallrock ab 20:00 Uhr

Sa.10.09.Hofstallfäscht „Sing mit“ ab 
18 Uhr - anschließend Unterhaltung mit 
Buramusig und Musikantentreffen 

Sa.10.09. Flurnamenwanderung 
13:30 Uhr Treffpunkt Linde Kirchplatz

So. 18.09. Bludescher Orgelkonzerte 
Sonntag, 18.09.2011 -  17:00 Uhr Pfarr-
kirche St. Jakob 

Sa. 24. 09. OGV Kartoffelfest 
mit Preisverteilung des Fahrradwettbe-
werbs 2011 von 11:00 bis 17:00 Uhr – 
Kronengarten Bludesch

Fr. 07.10. Wein Lese Zeit  20:00 Uhr – 
Sonnensaal Thüringerberg

So. 09.10. Pfarrfest anlässlich der 
Kirchenrenovierung nach der Sonn-
tagsmesse – Krone Bludesch

So. 09.10.  Bludescher Entenrennen 

So. 16.10. Bludescher Orgelkonzerte
17:00 Pfarrkirche

Fr. 21. - So. 23. 10. 
Int. Mund Art Literatur Werkstatt 
Kronensaal Bludesch

Sa. 29.10. Premiere Operette Ludesch 
„Die Herzogin von Chicago“ - 19:30 Uhr 

Fr. 04.11. Sechs Saiten und ich – 
20:00 Uhr Kronensaal Bludesch 
(Angela Mair)

Sa. 05.11. Operette Ludesch 19:30 Uhr
So. 06.11. Operette Ludesch 17:00 Uhr

Sa. 12.11. Operette Ludesch 19:30 Uhr
So. 13.11. Operette Ludesch 17:00 Uhr

Sa. 19.11. Operette Ludesch  19:30Uhr
So. 20.11. Operette Ludesch  17:00 Uhr

Fr. 25.11. CD-Tour dar Mätch 1 bis 5 
     Kleaborer - Bahnteifl & Otto Hofer

So. 27.11. Operette Ludesch 17:00 Uhr 
     letzte Vorstellung

Im Ehe-Hafen gelandet ist der Thürin-
ger Gemeindearzt Dr. Hubert Zerlauth. 
Er hat seine langjährige Lebensgefähr-
tin Heidi Rauch zum Standesamt in 
Thüringen geführt, wo sich beide das  
“Ja”-Wort gaben. Herzliche Gratulation. 



 

im Hofstall beim Bauhof in Bludesch

live
    ON STAGE

     Dünes XXL
   Voltage Insane

  Back To Reality
Eintritt: EURO 5,00

Hof stallrock 
Fr9.September 2011ab 20:00 Uhr

 Silberdisteln sing mit ab 18.OO Uhr 

  anschließende Unterhaltung 
Buramusig mit Musikantentreffen

Hofstallfäscht

 Wir freuen uns auf Euer Kommen.
       BMV Bludesch

Eintritt frei!

Sa10.September 2011

Vergelt’s Gott
Dem ehrlichen Finder meiner 
schwarzen Handtasche (vergessen 
am 5. Juli abends auf der Friedhofs-
mauer), der diese auf dem Gendar-
merieposten Thüringen abgegeben 
hat, möchte ich mich persönlich mit 
einer kleinen Überraschung bedan-
ken. 

Anni Mathes. 
Tel. 0650/224 0956, 

e-mail: anni.mathes@gmx.at

Die Herzogin von Chicago

Operette von 
Emmerich Kálmán

Aufführungen: 
Blumenegghalle Ludesch

29. Oktober bis 27. November 2011
Karten: Tel. 0664/ 73476393 oder 

www.ugl.at

Gesucht
SucheWerkstatt/Scheune/Schopf/
Garage zur Restauration und Un-
terstellung eines Oldtimertraktors im 
Großraum Walgau zu mieten.  
Tel. 0664/5545478

Wein - Lese - Zeit
mit Augustin Jagg 
Die Walgau-Büchereien und die 
Walser-Bibliotheken landen am
Freitag, 7. Okt. 2011 um  20 Uhr 
in den neuen Mehrzwecksaal, Thü-
ringerberg zu einer Lesung mit 
Weinverkostung.

Mit „Öffis“ gratis unterwegs  „Ohne Stau, nerven- und kostensparend 
zum Arbeitsplatz, Einkauf oder Freizeit-
vergnügen“ lädt die Gemeinde Bludesch 
zu einem umweltfreundlichen Extra ein. 
Zum Test der Möglichkeiten zum Um-
stieg auf die öffentlichen Verkehrsmittel 
stellt die Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit dem Verkehrsverbund Vorarlberg 
(VVV) Interessenten ein 14-Tage-
Multi-Ticket gratis aus. Damit können 
während zwei Wochen alle öffentlichen 
Verkehrsmittel in den Regionen 3 und 4 
von Klaus bis Brand und im gesamten 

Fürstentum Liechtenstein kostenlos benützt werden. Die Gesamtkosten für das Multiticket in Höhe von 
40,60 Euro teilen sich die Gemeinde und der Verkehrsverbund. Das Multi-Ticket ist im Gemeindeamt 
erhältlich. 

Gratulation den Walgau-Tennismeisterinnen 
Mag. Jutta Krause und Valeria Geutze.


